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Erntedankfest in Sievering

Am Sonntag, den 
26.09.2021 feierten wir 
traditionellerweise das 
Erntedankfest mit un-
seren Weinhauern. Alle 
in Sievering ansässige 
Weinhauerfamilien waren 

vertreten: Braunsberger, Kroiss, Hasling-
er, Trinks und der Weinbauvereins-Obmann 
Manfred Taschler. Auch unser Alt-Bezirksvor-
steher, Herr Adi Tiller war mit seiner Gattin 
anwesend.
Nachdem im Vorjahr wegen Corona nur ganz 
wenige Besucher  anwesend waren, besuch- 
ten heuer über 40 Teilnehmer die Festmesse, 
die von den Deutschmeistern begleitet wurde.
Eine kleine Weinverkostung mit Aufstrich-
broten konnte anschließend veranstaltet 
werden.

Der Wettergott meinte es gut und so konnten 
wir sowohl die Festmesse als auch die Agape 
im Pfarrgarten abhalten!

Es war wieder ein Hauch „Normalität“ zu 
spüren und wir konnten gemeinsam unserem 
Herrgott für die gelungene Weinlese danken.

Norbert Berggold
Erstkommunion

Es ist nun doch anders gekommen, als ge-
plant. Die für den 25.September geplante 
Erstkommunion musste abgesagt werden. 
Ein Corona-Fall brachte beide Klassen gleich 
in der ersten Schulwoche in Quarantäne, 
weshalb  unser Versöhnungsfest mit der 
für die Erstkommunion notwendigen Ersten 
Beichte abgesagt werden musste. Das in den 
wenigen Tagen zwischen Quarantäneende 
und dem 25.09. noch nachzuholen, wäre 
sehr kompliziert gewesen. So beschlossen 
die Eltern nun doch auf die fertig renovierte 
Kirche zu warten und die Erstkommunion im 
Frühjahr nachzuholen. Es verlangt uns allen 

schon einiges an Akzeptanz ab, so kurz vor 
dem Ziel  „aufgeben“ zu müssen. Die Turbu-
lenzen bis dahin waren schon anstrengend 
genug und ein schönes Fest im Herbst feiern 
zu dürfen ,wäre ein wunderbarer Schlussbo-
gen gewesen. Vor allem für die Kinder. Aber 
wie das so oft ist, wenn man Dinge annim-
mt, wie sie sind , ergeben sich daraus plöt-
zlich Möglichkeiten. Ich habe das Angebot 
gemacht bis zum Fest im Frühjahr  einmal im 
Monat ein Treffen mit den Erstkommunions- 
kinder zu machen, obwohl unsere Vorberei-
tungsszeit eigentlich schon am Ende war. Ein 
Kino-Abend, eine Übernachtungsparty, etc... 
So bleibt der Kontakt aufrecht. Plötzlich er-
schien es mir wie ein Geschenk, das unser ge-
meinsame Weg länger sein würde, als je zu-
vor bei einer Erstkommunionsrunde. Auch für 
die Kinder ist es eine einmalige Gelegenheit, 
die Verbindung zu unserer Pfarre länger und 
intensiver spüren zu dürfen. Die Beschäfti-
gung mit dem Glauben zentriert sich für viele 
rund um die Erstkommunion, flacht dann ab 
und taucht bei der Firmung wieder für einige 
Zeit auf. Für mich steht diese Tatsache aus-
serhalb jeglicher Be- /Verurteilung. Unsere  
Arbeit ist maximal ein kleiner Samen. Wie 
die Beziehung dieser heranwachsenden Men-
schen zu Kirche, zu Gott sein wird, hängt von 
vielen Einflüssen ab. Ich versuche eine von 
vielen Stimmen zu sein, die ihnen sagt, dass 
Gott immer und überall an ihrer Seite ist. Und 
wenn es gelingt, dass sie Kirche als eine Art 
Kraftplatz, als Heimat, als Sicherheit geben- 
den Hafen im Sturm empfinden, dann be- 
steht die Möglichkeit, dass sie als Erwachsene 
darauf zurückgreifen, wann immer sie es 
brauchen. Machen wir das Beste aus dieser 
zusätzlichen Zeit. Die nächste Stunde findet 
schon dieses Wochenende statt. Wir werden 
eingefilzte Seifen machen. In diesen Zeiten 
eine schöne Motivation zum Händewaschen. 
Sich reinigen. So wie das Gebet, das Gespäch 
mit Gott, eine innere Reinigung schafft. Sich 
mit dem Göttliche verbinden:quasi Seife für 
die Seele!

Sandra Tridade



die übrigen kamen mit dem Bus dorthin: 
mehrmals waren da sogar zwei volle Busse! 
Nach 2000 hat die Teilnahme sehr nachgelas-
sen. Die gemeinsame Anfahrt per Bus ist ent- 
fallen und auch die Gruppe derer, die zu Fuß 
nach Mariabrunn pilgerten, ist klein geworden. 
So ergab es sich, dass die Wallfahrt zuletzt 
jeweils mit den Pilgern aus Grinzing gemein-
sam durchgeführt worden ist, dies auch heuer. 
In der Zeit von Covid-19 hat sich die Teilneh-
merzahl weiter reduziert und auch das zeitli-
che Zusammenfallen mit dem Sieveringer 
Erntedank hat sich ausgewirkt. So waren es 
heuer mit den stärker vertretenen Grinzingern 
zusammen nur rund fünfzehn Wallfahrer, die 
in Mariabrunn – diesmal in der kleinen Wies-
Kapelle – gemeinsam Gottesdienst gefeiert 
haben.

Wollen wir die Gelöbniswallfahrt aber nicht 
abreißen lassen, es gibt auch jetzt stets genug 
Anlass für Dank und Bitte, und nehmen wir 
uns vor, nächstes Jahr wieder in größerer An-
zahl mitpilgern!

Gottfried Zwerenz

Firmung in Sievering

Im Mai 2022 findet in der 
Pfarrkirche Sievering wieder 
eine Firmung statt.
Anmeldungen bitte in der Pfarrkanzlei, 1190, 
Fröschelgasse 18, jeden Donnerstag von 
09:00 bis 12:00 Uhr oder telefonisch unter 

01 440 13 31, oder e.mail: 
kanzlei@pfarre-sievering.at.

Frau Dp. Elisabeth Berggold , die lange Zeit in 
der Volksschule Celtesgasse tätig war, wird die 
Vorbereitungsstunden durchführen. 
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Die Sieveringer Wallfahrt nach 
Mariabrunn - auch in Corona-Zeit!

Eine Wallfahrt ist „das Zurücklegen eines 
Pilgerweges zu Fuß oder mit einem Transport-
mittel, an dessen Ziel eine Pilgerstätte be-
sucht wird“. So steht es in „Wikipedia“. Nicht 
der Weg steht dabei im Vordergrund, sondern 
das Ziel. Oft gilt es, ein Gelübde zu erfüllen. 

In den ersten Jahrhunderten sind die Christen 
– anders als die Juden, die regelmäßig nach 
Jerusalem gezogen sind – nie auf Wallfahrt 
gegangen. Im Mittelalter wurden Wallfahrten 
aber beliebt und von vielen sehr gern gegan-
gen: So vertiefte man den Glauben und lernte 
dabei vielleicht auch neue Gegenden kennen. 
Später hat sich das weiter entwickelt: In Ö- 
sterreich und den Ländern, die früher dazu 
gehörten, war und ist besonders Mariazell 
ein vielbesuchtes Wallfahrtsziel. Vor allem im 
vorigen Jahrhundert kamen dann entferntere, 
neue Ziele dazu: Lourdes, Fatima, dann Med-
jugorje und Santiago de Compostella.

In Sievering war die Zeit vor etwas über 300 
Jahren eine besonders schwierige: Die Tür- 
kenkriege (2.Belagerung Wiens 1683, unsere 
Kirche ist damals ausgebrannt) und Seuchen, 
dazu wirtschaftliche Probleme und Sorgen mit 
dem Wetter. Damals haben die Sieveringer 
eine Dank- und Bittwallfahrt gelobt, die sie 
jedes Jahr “über „die vier kleinen Bergrücken 
dazwischen“ nach Mariabrunn geführt hat und 
weiterhin führen soll.

Vor dreißig Jahren wurde diese Wallfahrt stets 
mit einem Pfarrausflug erweitert. Eine kleine 
Gruppe ging die genau 10 km immer zu Fuß, 

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für Oktober 2021

Beten wir, dass alle Getauften für das 
Evangelium eintreten, bereit für die Sen-
dung eines Lebens, das die Freude an der 

frohen Botschaft bezeugt.



Chormitglieder gesucht!
   Herzliche Einladung!

Seit gut drei Jahren gibt es in Sievering die 
„Africa Amini Singers“, ein Laienchor, der von 
einer lieben Chorleiterin, Frau Dr. Anita Mem-
mer mit viel Herz geführt wird.
Zur Zeit haben wir 24 Mitglieder und suchen 
noch weitere Sängerinnen und Sänger. Wir 
sind keine Profis; manche können vom Blatt 
singen, manche nicht....
Wir singen bei von uns organisierte Veranstal-
tungen und in Kirchen. Unsere Lieder sind in-
ternational: Afrikanische, englische, deutsche, 
bekannte und nicht bekannte Lieder.
Wir haben Freude am Singen!
Wir unterstützen die Healthorganisation „Afri-
ca Amini Alama“ (AAA) und spenden unsere 
Einnahmen den Projekten von AAA in Tansa-
nia. 

Wenn du Freude am Singen hast, bist du her-
zlich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Wir proben jede Woche am Mittwoch von 19:30 
bis 21;30 Uhr.
Ort ist das Pfarrzentrum 1190, Fröschelgasse 
16.
Anmeldung nicht notwendig, komm einfach!

Die Teilnahme kostet nichts. Anita stellt ihre 
Fähigkeiten als Chorleiterin kostenlos zur Ver-
fügung!

Bei uns gilt die 3G-Regel. Alle Auflagen betref-
fend Covid werden genau eingehalten.
Nähere Infos gibt Norbert Berggold, 
Tel. 06764591301.

Jugend/Allgemein
„Katholisch in Sievering“ – die Bibel- 
und Glaubensrunde am Herbstanfang

Die Meteorologen mögen ihre Jahreszeiten ja 
anders einteilen und die wärmste Jahreszeit 
immer schon mit Ende August beenden. Aber 
wir haben in der Schule die astronomische 
Regel gelernt: Der Sommer dauert bis zum 
23.September, dann beginnt der Herbst.

Ist der Sommer nun schon vorbei? Dazu muss 
er doch erst richtig stattgefunden haben. Was 
bedeutet Sommer für uns: Längere Tage, Fe-
rien und Urlaubszeit, irgendwie auch so etwas 
wie Leichtigkeit. So war es doch früher! Heu-
er war es unter Covid-19-Bedingungen leider 
nicht ganz so.

Aber der Herbst hat auch seine Reize. Als 
Sieveringer dürfen wir uns z.B. darauf freuen, 
dass es heuer voraussichtlich eine sehr gute 
Weinernte geben wird. Weil überdies immer 
mehr von uns Covid-19-geimpft sind, laufen 
auch die üblichen Veranstaltungen jetzt wie-
der an. Irgendwie ist zudem abzusehen, dass 
unsere Kirchenrenovierung endlich zu einem 
guten Abschluss gelangt und die Messen bald 
wieder dort gefeiert werden können.

Schon im September ist die Bibel- und 
Glaubens-Runde „Katholisch in Sievering“ aus 
ihrem Sommerschlaf erwacht. Sie hat sich 
mit dem Evangelium und den Lesungen des 
Sonntags davor befasst, daneben aber auch 
eine ganze Reihe weiterer religiöser Themen 
angeschnitten. Fragen können dort immer 
gestellt werden, auch schwierige, auf die dann 
gemeinsam eine Antwort gesucht wird.

Der Herbst ist stets eine gute Zeit, mit neuen 
Aktivitäten zu beginnen. Nehmen Sie also 
bitte einen Anlauf und kommen Sie gleich zur 
nächsten Runde! „Katholisch in Sievering“ ist 
ein offener Kreis und der nächste Termin ist 

Dienstag, 19.Oktober 2021, 18-19 Uhr 

im Severinisaal des Pfarrhauses in der 
Fröschelgasse 16.

Gottfried Zwerenz



Für den laufenden Pfarrbetrieb ersuchen wir 
um Spenden auf das Pfarrkonto 
IBAN AT812011100005132916 
Herzlichen Dank!

Kalender Oktober 2021

Die Rahmenordnung der öster-
reichischen Bischofskonferenz vom 15. 
September  2021  sieht  als  Voraus- 
setzung in der Pandemie die Eigenver-
antwortung und Rücksichtnahme bei 
Gottesdienstfeiern vor; 1 Meter Abstand 
und das Tragen einer FFP2-Masake 
während der gesamten Feier sind obligat. 
Gemeinsames Singen und Sprechen un-
terliegen keiner Einschränkung.

02.10. Sa	 18:00 Vorabendmesse
03.10. So	 10:00 Hl. Messe
09.10. Sa	 18:00 Vorabendmesse
10.10. So	 10:00 Hl. Messe
16.10. Sa	 18:00 Vorabendmesse
17.10. So	 10:00 Hl. Messe
19.10. Di	 18:00 Katholisch in Sievering
23.10. Sa	 18:00 Vorabendmesse
24.10. So	 Weltkirchentag
		  10:00 Hl. Messe 
30.10. Sa	 18:00 Vorabendmesse
31.10. So	 10:00 Hl. Messe 

Vorschau November:
01.11. Mo	 Allerheiligen
		  10:00 Hl. Messe
		  14:30 Gräbersegnung 
		  (Friedhof)
02.11. Di	 Allerseelen
		  18:00 Allerseelenmesse

Sprechstunden des Priesters:
(Tel.: 01 440 13 31)

Dienstag		  09:00 – 11:00	 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch		 14:00 – 16:00	 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag	 08:00 – 12:00	 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Stangelberger)
Freitag		  09:00 – 11:00	 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag			  10:00 Uhr
Dienstag				    08:00 Uhr
Mittwoch				    18:00 Uhr
Donnerstag				    08:00 Uhr
Freitag				    08:00 Uhr
Samstag (VA)			   18:00 Uhr

Die heiligen Messen finden im Pfarrzent- 
rum (Marienheim) 1190, Fröschelgasse 16, 
statt.

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at


